


Jeder Mensch soll so leben kön-
nen, wie er das möchte, von der 
Kindheit bis ins hohe Alter.  

Dabei unterstützen die Offenen Hilfen der Lebenshil-
fe Heidelberg Menschen mit geistiger Behinderung 
mit verschiedenen ambulanten Angeboten. Die 
Menschen entscheiden selbst, welche der Dienste sie 
in Anspruch nehmen möchten. 
Sie können Unterstützung bekommen, wenn sie 
alleine in einer eigenen Wohnung leben möchten. 
Sie können sich etwas aus dem Freizeitprogramm 
aussuchen, an Sport- oder Musikgruppen teilneh-
men, beim Kochtreff oder an Aus�ügen. Außerdem 
bieten die Offenen Hilfen Reisen an, je nach Wunsch 
in einer Gruppe oder alleine – begleitet von einem 
Mitarbeiter der Offenen Hilfen.
Auch Familien �nden hier Entlastung: Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung können entweder 
regelmäßig die Nachmittage in einer Tagesgruppe 
verbringen oder übernachten wochenweise in der 
Kurzzeitunterbringung. Hier sind auch erwachsene 
Menschen mit Behinderung willkommen. Es gibt 
in der Kurzzeitunterbringung auch die Möglichkeit 
stundenweise Assistenz zu erhalten, etwa samstags 
zwischen 10 und 18 Uhr. 

Die Offenen Hilfen verstehen sich als Dienstleister für 
Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen. 
Auf jeden Menschen, seine Vorlieben und Bedürfnis-
se, stellen sich die Mitarbeiter neu ein. Die Unter-
stützung wird entweder in der Nähe des Wohnortes 
angeboten (etwa bei den Tagesgruppen) oder die 
Assistenten kommen direkt zum Klienten, um die 
erwünschte Leistung zu erbringen (etwa beim 
Familienunterstützten Dienst oder beim Ambulant 
Unterstützten Wohnen). 

Die Leitideen der Offenen Hilfen sind:
·· Das Normalisierungsprinzip: Jeder Mensch soll  
ein Leben führen können, das so normal wie  
möglich ist.

·· 	Die Selbstbestimmung: Jeder Mensch entscheidet 
selbst über sich und die Lebensumstände, in denen 
er leben will.

·· 	Die soziale Integration: Niemand darf aus der Ge-
sellschaft ausgeschlossen werden.

Die Angebote der Offenen Hilfen können über 
Leistungen der P�egeversicherung, der Kranken-
versicherung und unter Umständen vom Sozialamt 
(teil)�nanziert werden. 

Unsere Angebote:

Lebenspartner - Die Offenen Hilfen

Offene Hilfen der Lebenshilfe Heidelberg e. V.
Heinrich-Fuchs-Straße 73 
69126 Heidelberg-Rohrbach

Tel: 06221/339 23-0 · Fax: 06221/339 23-11

E-Mail: info@offene-hilfen-heidelberg.de
www.offene-hilfen-heidelberg.de

Bankverbindung: Sparkasse Heidelberg 
BLZ: 672 500 20 · Konto-Nr.: 140 39 82

»» Die Tagesgruppe

»» Die Kurzzeitunterbringung

»» Trainingswohnen

»» Ambulant Unterstütztes Wohnen

»» Unterstütztes Wohnen in Familien

»» Begleitete Einzelreisen

»» Gruppenreisen

»» Ferienpass

»» Feriengruppe 

»» Freizeitgruppen

»» Familienunterstützender Dienst


